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2 Männer, 4 Nächte und 1 Schottergrube 
 
 
 

Ein Bericht von Manfred Stöckl (geschrieben von Werner Höllmüller) 

 
 
Nach einer anstrengenden kurzen Arbeitswoche packte ich rasch mein bereits Tage 
vorher vorbereitetes Tackle, die notwendigen Köder und das bewährte Grundfutter in das 
Auto und begab mich auf dem Weg zu einer Schottergrube in Richtung Südsteiermark. 
Mein Freund Hannes wartete dort bereits auf mich. 
Es schüttete in Strömen und ich musste im Regen mein Zelt aufbauen. Na toll, am Ende 
war ich nass bis auf die Unterhose und das bereits am Beginn der Session. Der Regen 
hörte schließlich noch am selben Abend schön langsam auf.  
 
Ich setzte meine Marker mit dem Echolot und legte noch zur späten Stunde meine Ruten 
aus, die ich mit den neuen - The Element Proton - Kugeln aufgeködert hatte. Als 
Grundfutter verwendete ich die dazugehörigen Active Pellets. Als ich mit dem Auslegen 
der drei Ruten fertig war, bestückte ich noch eine vierte Rute mit dem neuen Amurmix 
von Pelzer Baits. Die erste Nacht verging ohne einen einzigen „Pieps“. 
 

                
Die ruhige idyllische Schottergrube und mein Schirmzelt für kurze Sessions 

 
Der Vormittag verlief ganz ruhig. Da wir genügend Zeit hatten, haben wir den Griller 
angeworfen und uns ein Bierchen gegönnt. Die Hühnerkeulen brutzelten vor uns dahin 
und plötzlich ein Pieps – der erste Run! Ich schlug an, es war ein herrlicher Amur. Kaum 
im Netz lief die zweite Rute ab. Der nächste Amur mit +12 kg lag auf der Matte. 
Anscheinend zeigt der von mir verwendete - Amurmix - seine Wirkung! Im Laufe des 
Tages konnte ich neben einen weiteren Amur noch einen 11,20 kg Schuppi zum 
Landgang überreden. Die Bissanzeiger von Hannes blieben an diesem Tag ruhig. 
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Meine zwei Amur vom ersten Tag 

 
Der nächste „Arbeitstag“ begann für mich um ca. 3 Uhr in der Früh. Ich konnte nach 
intensivem Drill eine kapitalen Schuppenkarpfen landen. Eine Stunde später ging mir 
dann noch ein herrlicher Spiegler an den Haken. 
 

        
Mein herrlicher Schuppi und Spiegelkarpfen vom dritten Tag der Session 

 
Der Tag sorgte für Abwechslung durch den Fang von ein paar kleineren Karpfen. Kurz 
vor Einbruch der Nacht hatte Hannes einen heftigen Run. Hannes stieg ins Boot, um dem 
flüchtenden Fisch vom Boot aus zu drillen. Es war ein sehr langer über 1 Stunde 
dauernder Drill. Ein Jubelschrei durchbrach die Nacht und es war mir klar, es handelt 
sich um einen Großen. Es war ein kräftiger schwarzer Amur mit 1,16 Meter Länge und 
18,50 kg, welcher es auf ein Micro Neon PopUp 10 mm Monster Crab abgesehen hatte. 
 

     
Hannes mit seinem herrlichen schwarzen Amur mit 18,50 kg und 1,16 m Länge 
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Ein kleiner Auszug aus dem Programm von Pelzer Baits  

 
 
So ging wieder einmal eine tolle Session vorüber und wir konnten beide mit ein paar 
herrlichen Fängen und schönen Bildern unserer sicher gelandeten Karpfen die Heimreise 
antreten. 
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